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Das 12. Treffen der GMDS-Arbeitsgruppe "Archivierung von Krankenunterlagen" fand am 
07. und 08. Dezember 2000 im Universitätsklinikum Ulm statt. Dieses Treffen diente primär 
zum Erfahrungsaustausch über neue Methoden, Konzepte, Entwicklungen, Erfahrungen und 
Tendenzen.  



Die Schwerpunkte der Tagung konzentrierten sich auf Elektronische Patientenakten, Digitale 
Archive, Dokumentenmanagement und -archivierung, Präsentationsmöglichkeiten von 
Elektronischen Patientenakten, Wissensunterstützung, digitale Signatur, Data Warehouse-
Lösungen, integrierte Archive für Dokumente und Bilder sowie Telemedizin auf Basis 
digitaler Archive. Hierzu wurden u. a. auch Konzepte und Erfahrungsberichte von Nutzern, 
Anbietern und Forschungseinrichtungen vorgestellt.  

Das Programm des Arbeitstreffens umfaßte folgende Beiträge: 

Donnerstag, den 07. Dezember 2000  

10.00   Anmeldung und Kaffee 

11.00  Adler, G. (stellv. Ltd. Ärztlicher Direktor, Universitätsklinikum Ulm); Jobst, F. 
(Leiter Zentrale Einrichtung Informations- und Kommunikationsssysteme, 
Universitätsklinikum Ulm); Schmücker, P. (Heidelberg, Leiter der Arbeitsgruppe): 
Begrüßung und Einführung.  

11.20  Kleinholz, L. (München): Web-basierte multimediale Patientenakten für 
Krankenhäuser und Gesundheitsnetze.  

11.50  Diskussion 

12.10  Neureuter, U. (Augsburg): Innovative Konzepte für die Langzeitarchivierung auf 
Basis verschiedener Archivmedien. 

12.40  Diskussion 

13.00  Mittagspause 

14.00  Jobst, F. (Ulm): Das in das Patientenmanagementsystem IS-H integrierte 
elektronische Archivierungssystem des Universitätsklinikums Ulm. 

14.30  Diskussion 

14.50  Müller, A. (Ulm): Präsentation des rechnerunterstützten Dokumentenmanagement- 
und Archivierungssystems des Universitätsklinikums Ulm. 

15.20  Diskussion 

15.40  Kaffeepause 

16.10  Schmücker, P. (Heidelberg): Elektronische Dokumentenmanagement- und 
Archivierungssysteme im Krankenhaus - aktuelle Entwicklungen und Perspektiven 
elektronischer Patientenakten und digitaler Archive. 

16.40  Diskussion 

17.00  Engelbrecht, R. (Neuherberg bei München): Standardisierung und 
Vereinheitlichung von Elektronischen Patientenakten - ein Bericht aus der GMDS-
Projektgruppe "Standardisierte Elektronische Krankenakte (SEKA)".  

17.30  Diskussion  

17.50  Prokosch, H. U. (Münster): Effektive Präsentationsmöglichkeiten der 
elektronischen Patientenakte - Anforderungen und Realisierungen. 

18.20  Diskussion 

18.40  Ende der Vortragsreihe des ersten Tages. 

20.00  Abendessen und gemütliches Beisammensein im Hotel - Brauhaus Barfüßer, 
Paulstraße 4, D-89231 Neu-Ulm.  

 



Freitag, den 08. Dezember 2000  

08.00   Kaffee 

08.30  Brandner, R. (Heidelberg): Die digitale Signatur im Krankenhaus - Stand und 
Chancen einer Integration in elektronische Patientenakten und digitale Archive. 

09.00  Diskussion 

09.20  Kuhlemann, H. (München): Von der digitalen Archivierung zum elektronischen 
Wissensassistenten: Inhaltserschließung und Wissensunterstützung. 

09.50  Diskussion  

10.10  Kaffeepause 

10.40  Kröpke, R. (Augsburg): Data Warehouse-Lösung zum Übernehmen, Archivieren 
und Auswerten von strukturierten und standadisierten Daten. 

11.10  Diskussion  

11.30  Koch, A. (Krefeld): Sind integrierte Archivlösungen für digitale Dokumente und 
Bilder technisch und wirtschaftlich realisierbar?  

12.00  Diskussion  

12.20  Besprechung der weiteren Aktivitäten der Arbeitsgruppe. 

12.40  Wahl der Leiter der Arbeitsgruppe. 

13.00  Mittagessen  

14.00  Semler, S. C.;Wünnemann, J. (Berlin): Die Elektronische Patientenakte als 
Basis für Interoperabilität in medizinischen Versorgungsnetzen. 

14.30  Diskussion  

14.50  Engelmann, U. (Heidelberg): CHILI - eine in der Praxis verbreitete Lösung für 
die Teleradiologie. 

15.20  Diskussion 

15.40  Abschlußdiskussion 

16.00  Ende der Veranstaltung. 

Die Mitwirkung der zahlreichen erfahrenen Referenten erfolgte kostenlos. Der Veranstalter 
dankt hierfür allen Referenten. Dank gilt auch dem Universitätsklinikum Ulm für die 
Bereitstellung des Hörsaales, die Präsentation des digitalen Archives, die Bereitstellung der 
Verpflegung und die organisatorische Unterstützung des Arbeitstreffens, insbesondere Herrn 
Franz Jobst, Herrn Alexander Müller und Frau Ulrike Bertram für die 
Organisationsunterstützung. 

Geplante weitere 
Veranstaltungen: 

10. und 11. Mai 2001 im Klinikum Quedlinburg 
13. Treffen der Arbeitsgruppe 

 
Ende Herbst 2001 Universitätsklinikum Freiburg: 
14. Treffen der Arbeitsgruppe 

 
Frühjahr 2002 in der Medizinischen Hochschule 
Hannover: 
15. Treffen der Arbeitsgruppe 

 
Herbst 2002 im Universitätsklinikum Tübingen: 
16. Treffen der Arbeitsgruppe 

 


